
Winton und Tunstall,
<5cke Lackawanna K WyomiugAvenne.

Dry Goodö für Baar.
Tr PPiche (CarpetSl, Oeltuch, und Federn von lebenden Gänsen von derOstküst«.
Großer Borrath von Kleiderstoffen, Broche-Pairley und wollene ShawlS.Spezielle Hinweis»? g wird gemacht auf das

Buffalo Fabrikat schwarzer Alpacas,
url o ek S Diain v n d «Hemden

nnen w,r billiger als irgend eine andere Firma liefern, Nach Maß angefertigt und garantirt.

Singer's ?Familien Nähmaschine."
(Aus der New-Aork ?Tribune", 2l>. Jan. 18K6.1

vollendet wurde, ist das jüngste von dieser Compagnie dar'
gebotene Erzcugniß. Diese Maschine fiitirt eine frinerr
Nadel als irgend eine andere, hat vorzngliche Borrichtnnqen
zum Zäumen, Kräuseln, Einfassen, Litzeneiniiähr», Band-
aufnähen >c., und ist der ausgedehntesten Leistungen fähig,

Wenfalls we>ng

versehen wollen.
5 >u>,gcräch

Muster von allen Gattungen der Maschine und von
den wunderbar feinen darauf genähten Arbeiten können
stet» in Augenschein genommen werben in dem Lokale von
Winton ». Zunstall, Eeke ber Lackawanna nnd Wpo-

Wir verkaufe.» diese Nähmaschinen auf monalliche Abschlagszahlungen u»d geben Instruktionen" d<s Nähens aufdenfeiben. Charles Kaiser, deutscher Operator.
wird im <»es»a,l deulich gesprochen. Srranton, 21. Mai lBW?ba

l'vnnvll H viMin,
(Nachfolger von Eoiinell u. Silkman,)

VngroS- »nt> Detail-Händler i»

Lisenwaaren

Schanfeln,

.Handwerksgeschirr,

Kntschen-Bvlzen,
Farbrn, Ocl, Trrprnin,

Alkohol n»i> Kitt

Röhren,
Akcfrigatoren, AKasserknhler»

Mscn und Pkchivtiarkll,
»W. Fcnstcrstlas ;u ffabrikprriscn. w»

Scranton, l. Juli 18L3.

Die

IVl'erchnnts lVlcclianics
B ank,

vvn Scranton, Pa.

»pit-tl H 25»,<)<><).<)<)'

Präsident?John Handle».
Vicc-Präsident?l. E. Bnrgesi.
tkassirer?Wni. Henry Füller.
Sekretär?Joseph H. Günster.

U i r e c t c> r « n:
Jo>eph H. Günster, t!ol. Peter Burschel,

Daniel B. Brainard, Patrick MeEann,
D. B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Hoivell, M. M. Kearney,
David T. Richards, Thomas Moore,

macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel.Eourse berichtigt.

Wechsel verkauft für New ?lork und Philadel-
phia, Deulschland, Irland, Schölt-

Monatsschriften?Zeitungen.
Der Ilmerzeichiictc bat jetzt die Agentur von

n ine^a llton^
u Umgegend eingeführte»

!>f7l Jakob ttieiger, Cedarstraße.

chenblatt" entgegen,unebmen und e>? werden alle
ibm ilbergebenen Bestellungen pünktlich ausge-
führt. griedr. Wagner.

M. ktutz, Bäcker,

Thomas Denbel,
übernimmt Contrakte zur Errichtuug von <!>e- !

>S cranlon, lti. März

MitX
Schnitt-Waaren -Lager,

Ii»» Lack,iw,,»»,! Avenue.

Winter - Waaren
am 1. April

k .Vve,
Kleiderstoffe »»r Gcibcnwnaren

billig

Sdawls alle Sorten

Linnens
Teppiche reine ZF lle

für 7S VtS.
Velt»cher in alle» Breit«»

Pelzwan r en zum Kostpreise

(Eintritt frei!!!
H, v. 5 Prozent Rabatt für Schullrhier und

Prediger. Vo7o

Interessant

Für vir Damen!!

Herbst
und

Winter,

Japanesische Seide,

LI^NNLI'3.
farbige Betteppiche,

Oilcloths, SarpetS.

! . Die

Delien Drq Ooods Stores
la

Die Galland'sche».

Sprechet vor!!!

Galland's Areade,
:;17 I ackk>vkiuik Avenue,

G lla» d ' s
0»? VOOVB üvll'0»lvl».

Pen» Avcnue, «icke.der Lindenstraße,
am alte» Platze.

Neue
Waaren

für

Wilhelm F. Kiesel. > Earl D. Neuffer.
Will». F. Kiesel Sk Co.,

Wechsel..
Passage-«ndTpeditionS Geschäft,

einbezahlt, werde» in Gold oder Gegenwcrlh in

Vollmachten, Mietbs- nnd Nanf».Hontrakte,
Vereinigte Staaten Pässe ir. ausgefertigt.

timi!) Wilh. F. Kiesel u. Co.

G hat ws Mutter,
l'uilor,

?orgt." b

Joseph Becker,
Möbelhändler,

macht hiermit seinen greundcn und dem deut-

kannt, daß er in Merrifield'S Block, Mainstraße,
ew Möbelgeschäft Nicht nur hält er Mö-

lltisis) Jos. Becker.

Phtt. Kirst L 5 Co.,
Schieferdecker,

schen Nirchdofe. !in?i>

Bier Wirthschaft
Ä ntvn Jovö,

Zur Bcachtuuq.
nem Monat zn zahlen, widrigenfalls ich Klage

17n7» Dr. Bodemann.

Wir streben »ach Gefallen!

?Marble Block,"

Ar?anzufertigen, wie
Visiten-Karte», AerrotypeS,

IvorntvpeS, AnibrotnpeS»
Kaiser-Karten.

samkeit gewidmet, doch solllcn deren Bilder zwi-
schen ll> und 2 Uhr genommen werden.

Photographien,

davon jederzeit Abzüge armacht werden. Aufträge
per Post werden pünktlich rffcktuir». iN" Das

Bilder werden gegen ge-

Auswahl und billig.
Zf7t> I. G. O >ve n, Photographie.

(Hermai ia
Leben» AersicheruiigS tson,pag»ie.

zu ?! e«- A»r t.
Kapital und Uebeischuß,

«e?sich?rungen 2?! I SiY-X, U(>

Letzterklärte Dividente, ät> Prozent.

(Gesellschaft.
Baar-Äapitat, b(lt>,tXX> tX>
Ueberschuß, bkB,ti2l 78

Total Vermögen H 1,tM,V21 78

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für
Scrantcn und Umgegend für diese beiden rüdni
Uchst bekannten deutschen Gesellschaften und gern
erbölig, jede nabere Auskunft zu ertbeilcn.

Versicherte Personen haben idre Prämien an
ihn zu zahlen. M. tHehen,

Okstee mit Advokat A. A. Chase, Mregorv'S
(»ei'äude, Eingang an Penn Avenue. 22,1 j

Blattertabak.
Wir halten auf Vorrath alle Sorten einhei-

Mischer Blattei.Tabacke, ebenso Havanna und
Java in Originalverpackung.

Garney, Tripp u. Co.,
Smikm Ave.

Stadt und Staat.

Theater. ?Der alte Feldherr," von
dessen Aufführung wir am vorigen Don-
nerstag Zeuge waren, ging sehr gelungen
über die Bretter. Bei der großen Anzahl
der Mitwirkenden ist es unmöglich, jeden

einzelnen Darsteller speziell zu erwähnen

Wir »lachen darauf aufmerksam, daß
das Stück heute Abend auf vielfaches
Verlangen wiederholt wird; als Vorspiel
dazu wird aufgeführt: ~Monsieur Heiku-
les." Den Stluß machen lebend.- Bilder
mit bengalischer Beleuchtung.

Stadtrath. Eine gemeinschasiliche
Sitzung des Selcct und Common Coun-
cils wurde am Montag Abend gehalten,
um zu berathe», was mir der nach Hyde

Park führenden Brücke zu thun fei. Das
Fundament auf dieser Seite des Flusses
ist nämlich so mangelhaft, daß es jeder-

zeit einzufallen droht und bei eintreten-
dem starken Regenwetter sicherlich einfal-
len wird. Ein Vorschlag ging schließlich
durch, daß die und Brücken
Committeen belder Zweige res Ttadtra
th'S augenblicklich Vorsorge zur Repara-
tur, resp. Wiederaufbau des Fundamentes
treffen sollen.

Die gleiche Committce erhielt dcn Auf-
trag, mit den Eisenoahn Compagnien

len Sand Banks zu conserirrn.
Der städtische Anwalt wurde instruirt,

beim Geiieral-Adjuianten des Staates
anzufragen, wer die jetzt hier kampirenden
Milizie» zu bezahlen habe.

Hierauf erfolgte Veitagung bis zum
nächsten Samstag Abend.

Die Miner. Die Antwort der Com-
pagnien auf die Anerbicliingen der Kiest-
ge» Arbeiter trkf a n Montag en, und
lautete verneinend. Zum besseren Ver-
ständniß wollen wir hier ansühren, daß
die Ä.tner im vorige» Jabre (vor Beginn
des Ausstandes) 51.31 per Diamond
Karren erhielten nud sich nun eibvle»
halte«, für 51.25 wieder an die Arbeit zu
gebe». Die Compagnien bestehen aber
darauf, daß die Arbeiter für Bt> Cents
anfange» müßten und daß dann die wei-
tere Festsetzung des Lohnes einem
Schiedsgerichte überlassen bleibe. Wenn
beide Theile darauf bestehen, so sind sie
allerdings noch weit ron einander.

Die Repräsentanten der Workingmcns
Bencvolent Association und diejenigen
der Operatoren sind seit Montag in
Mauch Chunk, Carbon County, in Sitz-
ung. Richter Elivell ist von beiden Thei-
len als Schiedsrichter angenonlinen wor-
den und Hot zugesagt. Die Debatten, wel-
che bis jetzt über dte verschiedenen Anträgi
gi,ührt wurde», hatten eine» äußerst bit-
tereu Ton und baa schließlich« Resultat
der Unterhandlungen kann nicht im Vor-
aus festgesetzt werden.

der Tod Frau I. C. Werner, aus der glat
wohnhaft, von ihren Leiden. Die Ver-
storbene war seit längerer Zeit hoffnungs-
los krank. Das Begräbniß fand am Dien-
stag Nachmittag Statt.

Frau Kate Susan»« Fahrig starb am
Abend des 15. April im Wocyenbelt. Die
Verstorbene war das echte Muster einer
teutschen Hausfrau, nne getreue Gattin,
liebende Mutter u»o gläubige Christin.
Im vorige» Jahr schenkte stc in Verbind-
ung mit Mrs. Trrpp dem Liederkranze
eine schöne Sängers ihne und in dankba-
rer Anerkennung übernahm daher der

et», die Odb Felloivs und die Mitarbeiter

uns bemerken zu können, daß der Lieder-
kranz sowohl durch Zahl als ehrsurchtge-
bietrnde Haltung seiner Mitglieder stch
als ein tüchtiger, einiger und strebsamer
Verein erwiesen bat, dem die beste Zukunft
bevorsteht.

Geheimn i ß v o l l. Am vorletzten
Dienstag überredete ein junger Bursche
von schlechten, Charakter, Namens Willi-
am?, den Njädrigen Theodor Tisdell, mit
ihm eine Fußtour zu machen. Die Beiden
wurden zusammen gesehen, auch will man

bemerkt haben, daß Williams später auf
Umwegen wieder nach der Stadt zurück-
kehrte. Da ZiedeU nicht heimkam, so wur-
den Nachsorschungen angestellt und der

Knabe endlich am Nachmittag des solgen
den Tages in einem Gebüsch auf dem

l Lande der Pawnee Kohlen Co., nahe No.

S, mit durchschossenem Kopfe todt gefun-

den. Man glaubt nun, daß Williams den
Knaben erschossen habe, konnte seiner Aber

bisher nicht habhaft werden.

Feuer. In der Samstag Nacht wurde
das Haus von Patrick Joice an Washing-
ton Avenue durch Feuer zerstört, ebenso
ein kleines Holzgebäude an Boone Hill,
in der Nähe des Brigg'S Schacht.

V e r in i s ch t e s.

Herr Charles Schadt hat sein bereits
sehr hübsches Lokal um ein weiteres Kunst
werk bereichert, nämlich die seingeschliffe-
lir», in roth-weiß bl ?ui'in,Z>irbenschmuck
pi.ingende» Gläser a» der Thi re. Sie
mache» am Tage und hejondeiS am Abend

Besuch. Ueberbaupt ist das Lokal jetzt eins

Das Porto einzelner Zeitungen
»ach Deutschland ist j tzt wieder aus deei
Cents herabgesetzt worden, nachdem ?s

trägt!N Millionen Dollars. Am 1. F»h

aus !»aa,oi)U Dollars bezahlt.
Es hat sich jetzt herausgestellt, daß

der Ertrunkene, dessen Leiche in dem Was

den wurde, Daniel W. Thomas hieß nnd

alle Anzeichen deuten darauf hin, daß er

Selbstmord beging.

Nev. I.Kolh, Prediger der hiesigen

Rufe nach Baltimore, Mb, Folge gelei-

stet. Sein Nachsolger ist Nev Wm. Kurth,
von Angeliea, N. A.

Hotel organisirt. Dieselbe besteht zumeist

und erwählte folgende Beamte: Capitän,

John Rupert; 1. Lieutenant, John Horn;
2. Lieutenant, Conrad Jung. Auch
eine Husaren.Compagnie ist in der Bil-
dung begriffin uud liegt die Musterrolle
im Lokale von Robinson u. Menzel auf.
»!»II In!

Die Eröffnung des neue» Lokals
von Luther u. Blatter am Montag war

wohl besucht und der dabei servirte freie
Luiifch ei» vorzüglicher.

Die Lehigh Valley R. R. Co. hat
in voriger Woche den Morris Canal auf
eine Reihe von Jahren i» Pacht genom

In Pleasant Valley ist unter dem
Namen ?Marr" eine Poststatiou eingerich-
tet und James McMillau als Postmeister

Ein Miner von Carrs Patch fiel
vorletzten Miitwoch todt nieder, wahrend
er stch ans dem Heimwege von einer Mi-
ner-Bersammlnng befand.

Herr Mar Rieß ist soeben von den

Städten New-Aork und Philadelphia zu-
rückgekehrt mit einen, große» Verrath von
Kleiderwaaren, Teppichen u. s, w. und ist
jetzt in seinen, i-cuev Store, Ecke Lacka-
wanna und Wyoming Avenue, z» finden.
Wer billigkaufen will, gehe hin, es ist der
schönste und größte Laden in der Stadt.

Das Obergericht von Pennsylva-
nien hat entschieden, daß die Eigenlhü
mer von Koblenländereien oder Kohlen-
gruben, wo die Oberfläche vou anderen
Leuten geeignet wird, diese schadlos gegen
etlvaige Verluste zu halten habe.

Bor Schluß der Formen geht uns
ei» Gerücht zu, daß die Miner der hiest
gen L. E. u. K. Co. Vorbereitungen trch-

bekleiden ibre Stellen so lange, bis ihre
Nachsolger erwählt sind.

Wiltrsbnrrr. ?Die biestge Poli,ei>orce

ist steb-nzeh» Man» stark, davon sind

zehn Amerikaner, fünf Deutsche »nv twei

Jrläiider. ? Das untere Tbeil des Zun

jetzt noch folgende Arbeit Ist zwar nicht so
masstv, aber doch dauerhaft und zweckent-

sprechend.?Der Verkauf der übrigen Lot-
ten des alten Kirchhofes, der am 2V. ds.
stattfinden sollte, ist auf den 20. Oktober
verschoben worden, wahrscheinlich in An-

betracht der schlechten Zeiten. Bischof
Stevens wird heute (Donnerstag) Abend
in der EpiScopalkirche eine Gedächtnißrede
für den verst. Richter Conyngham halten.
?Eine Spezialsitzung der Court of Com-
mon Pleas wird am zweiten Montag Im

Juni beginnen und zwei Wochen dauern.

Literalur. Im Verlag des Hrn. S.

Zickel, No. 10 Dey Street, New Jork,

erschienen soeben ?Letzte Gedichte und Ge

danken von Heinrich Heine," aus dessen
Nachlasse zum ersten Male veröffentlicht.
In Format und Ausstattung ist obiges
Bieik (in einem Bande vollständig) der
Philadelphia Ausgabe von Heine's Wer
ken gleich und wird daher den Besitzern
jener vom größten Werthe sein. Die von

Heine hinterlassenen Arbeiten, in Poesie
und Prosa, tragen de» Charakter eines
iiterarischen Vermächtnisses und sind viel
sach eine Eegänzung oder Vervollkomm-
nung früherer Produkte. Bestellungen
nehmen alle Buchhandlungen an.

Dte am 18. ds. erschienene Nt). 7IK
von Frank Leslie's illustrirter Zeitung
enthält eine große Anzahl schöner Illu-
strationen des grandiosen Festzuges in
Neiv-Aork und eignet stch daher besonders
zur Versendnng nach Deutschland. Uebc»
haupt verschafft stch dieses Blatt immer
mehr Eingang in allen deutschen Kreisen.

..llume iUttl IlnUlll"Die April.

ter Artik?!. Ii- willigsten sind:
'

e

und Bäder (>il! lieber minder;

R. De Puy n. Bro., BUS Broadway,
New Aork.

Das 2. Heft ?Alte ynd Neue Welt"

Sonnentau!; Auf abschüssiger Bahn;
Bon, KnegZschauplatz; Die Pflege der
Kranken und Verwundeten im teutschen

nnd Bretagne; Vater und Sohn. Aller-
lei: Landwe!>rmanns Abschied. An der

Wasserstation des Bahnhofs in Düssel-
dorf. Das eiserne Kreuz von 1870.

Vereinigten Staaten. ?Eine neue Steck-

nadelmaschine. Wie der Wolf sich als
Wärter derFerkelchen anbietet und abblitzt.
?Rebus. Charade. Die sehr hübsche
Prämie ?Weihnachtsgruppe" wird auch
jetzt an solche Unterschieiber versandt, die
im Voraus haben. Agent ist Herr
Jakob Geiger.

Philadelphia, 17. April. Vorgestern
Abend versammelten sich die Freunde des
Herrn F. W. Thomas, Senior der Ver-
lags-Firma F. W. Thomas u. Söhne

Männer Chor" und Ouarteltclub" nn
ter Mitwirkung des Orchesters des Herrn
Oberkirsch eine Serenade vor seiner Woh-
nung. (In die Herrn Zbomas darge-

ein.)
Mauch Cl'nnk, Pa., 17. April. Die

PottSviUe, Pa., 17. April. El» hiesige»

wir nur wenig Vertrauen in eine solche
! Erledigung, so lange die Mitglieder des

I großen Rathes oder die Führer der Arbei-
icr Mitglieder des Arbeiterausschusses
sind. der Versicherungen Ei»;eli^e,

l Bestehen des Arbeiter Uutrrstützuttqa-
VcreineS schon schiedsg ilchtliche Ent-

cen Leuten der reiichietenen Gruben ra-
then, sich bereit zu halten, um am l. Mai

> die Arbeit wieder anfznuehme», ob sich
nun die Ausschüsse einigen oder nicht."

Von Harrisburg'wird gemeldet, daß
dle Lochte! Eisenwerk? daselbst in Still-
stand gesetzt sind, wodurch 300 Mann ihre
Beschäftigung verlieren. Als Ursache gibt
man an, daß die Verwaltung einen Hei-
zer entließ, worauf die sämmtlichen übri-
gen Arbeiter mit Ausstand drohten, wenn
der Entlassene nicht wieder angestellt
würde. Dte Company wollte stch indeß
keine Vorschriften machen lassen, und
brachte die Fabrik zum Stillstand. Wir
vermögen nicht zu sag:», ob und wie weit
das Verlangen der Ai'eiter in vorstehen-
dem Falle gerecht war Im Allgemeinen

ber vorschreiben wollei?, wen er beschäfti-
gen oder entlassen soll. Kein Geschäft
kann erfolgreich gefühn werden, wenn der
Leiter desselben auf fol e Weise bei Aus-
wahl seiner Gehülfe» beschränkt wird.
Wer den Arbeitern räch, derartige For-
derungen zu stellen, ts. kein aufrichtiger
Freund derselbe», und ' e sollten ihm kein
Gehör schenken.

Gegen die Eisend ihn Compagnien,
welche d e Frachtsätze sü Kohlen seit Kur.
,Em so übermäßig erhö -eu, hat Gouv.
Geaiy durch seinen Ge eral Anwalt ein
gerichtliches Verfahren ' or der Supreme
Court einschlage» lasse- . Die Verhand-
lungen darüber sollen i » ?konat Mai be-
ginne». Sie werden »eri: blich zu lange
dauern, als daß die C"eidung auf die
Lösung der gegenw.n , schwebenden
Streitfrage» von Ei'-fl ß jcin könnte.
Indeß nürde es sehr he ! m sein, wenn
der schrankenlosen Will " ind Erpressung
der groß » Transport Co vagnien durch
neuerliche Autorität C > >lt geschähe.?
Ein Berichterstatter ? ' Philadelphia
, , g iiree" hatte einigen Tagen eine
U evung init Hrn. Präsident

.! v! iding R. R. Company, über er-
wäyiitknProzeß. Hr. Gowen »ahm die
Sache sehr leicht, und meinte, es würde
ein Jahr, vielleicht 18 Monate dauern,
ehe das Gericht eine Enlicheivung geben
könne. Die Eisenbahn Compagnien wä-
ren inzwischen von der Richtigkeit des von
ihnen Ungeschlagenen L rfahrenS über-
zeugt, und würden auf demselben behar-
ren.

Eine Cominittee wurde i» der Ge-
setzgebung niedergesetzt, um die Mein-
uttgS'Vcrschicde»heiten zwischen der de-

mokratischen Mehrheit Senats und
der republikanische» Mehrheit des Hauses
über die EintheilungSbiU auszugleichen.
Dieselbe hat sich indeß vertagt, ohne etwas
auszurichten und der Stillstand in der ge-
setzgeberische» Thätigkeit dauert fort, mit
keincr Aussicht auf eine baldige Aender-
ung.

Es ist sehr zu rathen, hinsichtlich der
Benutzung der aus grünem Lackpapier be-
stehende» Lampenschirme vorsichtig zu sein.
Da diese Schirme, besonders die gefalteten,
so sehr hübsch und allgemein beliebt sind,
kommt wohl nicht ein Je> , r, bei dem Symp-
tome von Arsenikvergiftung sich zeigen,
ans den die Ursache derselben
in dem durch Kerosine oder Gaslicht er-
hitzten Schirme zu suchen. Wir wollen
hier auf di?se Symptome aufmerksam ma-
chen, wonach jeder Besitzer eines solchen
Schirmes dann für sich selber urtheilen
mag. Die erste Wirkung des eingeath-
metc» Arseniks ist Dunkelwerden der Au-
gen, ost scheint es, als ob ein dunkler
schwarzer Gtgcnstand über dem Auge läge
und das Zehen hindere; auch das Weiße,
von dem unteren Augcnnd herauf, fängt
an, sich zu entzünde», dabei Schmerzen in
Augen und Kopf, namentlich des Nachts
Schlagen im Kopf und Herzklopfen, Be-
klommenheit, oft plötzlich,r Schwindel und
Uebelkeit, besonders beim .'esc» des Abends.
Ferner zeigt sich groß. Müdigkeit, und
doch stellt ein nicht erqu!ck.nder Schlaf stch
meistens erst gegen Morgen ein; ein
brennender, nicht zu stillender Durst,
Mattigkeit in den Gliedern und Schmer-
zen, hauptsächlich in den Händen, Steif-
heit in den Fingern gehören mit zu diesen
Symptomen. Ein entsprechendes Gegen-
mittel, bis ärztlicher Rath zur hülse ge-
zogen werde» kann,'ist Eiweiß in Zucker-
waffer getrunken, auch viel warme Milch
und Oel, doch sollte man, wo diese Symp-
tome stch zeigen, dieselben nicht allzu leicht

" Spriiigsicld, JU., 12. April. Beide

nois haben beschlossen, ihre nächste Sitzung
ln Chicago abzuhalten.

W'S ist tlieuier als Gold? Men-
schenhaie. In den Ver. Staaten kostet
die Unze Golv 17 Dollars und die Unze

larS.

S-S-IZiiien Extra A/tikel Lebertliran
zum Perkauf in großer Menge in Cbit-
tcnden's Avotbeke, Lacka. Ave. 2!!m,7<>

VD« Vergeßt nicht, daß V'err Cbilten

che».
»-S'lirail!!»!.'. M i'ere T I -,ie-

Ia re nur I b. . v ! !. Zur
Proben jeti.er A>.> ' . i >i auf dit
Lokale dcrHerren Fran 'iieser und Char-
les H. Schadk. '»>,«7 l


